
Rentenerhöhung  
im Jahr 2023 
Ja, die Renten wurden erhöht! 
Gemäss Mitteilungen in den 
Medien sollten die Renten 
um 30 Franken bzw. 60 
Franken (2,6 Prozent) erhöht 
werden. Dem widersprach die 
Regie-rung nicht. (Siehe: 
www.ahv.li/newsletter-  
archiv/2022-06.html). 

Viele Rentner haben sich 
gefreut: endlich nach elf 
Jahren eine Rentenerhöhung! 
Die Enttäuschung von vielen 
Rentner war gross, als sie den 
neuen AHV-Bescheid bekom-

men haben mit lediglich ein 
paar Franken Erhöhung.  

Gut zu wissen: a) Der 
Landtag beschloss für die 
AHV-Rentenberechnung 
wieder wie früher den Misch-
index analog der Schweiz 
einzuführen. Die Berechnung 
ist kompliziert. Für Laien 
nicht nachvollziehbar. Aber: 
Fragen sie die AHV; b) Für die 
Festlegung der Rentenerhö-
hung ist jedoch die Regierung 
zuständig. Sollten sie nun 
weniger als 2,6 Prozent Ren-
tenerhöhung erhalten haben, 
können sie eine Erläuterung 
zur Rentenberechnung anfor-
dern (2,6 Prozent entspricht 
bei voller AHV-Rente 60 
Franken).  

Nachstehende Vorlage mit 
vollständiger Adresse des 
Absenders genügt: Sehr 
geehrter Regierungsrat Frick, 
bitte erläutern Sie mir schrift-
lich und kostenlos, wie mein 
Rentenbetrag nach 1.1.2023 
zustande kam, die Rentener-

höhung ist in meinem Fall 
weniger als 2,6 Prozent. 
Besten Dank und freundliche 
Grüsse (Name und Adresse).  

Senden an – Mail an: 
Manuel.Frick@regierung.li 
oder per Brief: Regierung des 
Fürstentums Liechtenstein, 
Regierungsgebäude, Postfach 
684, 9490 Vaduz. 

Agnes Dentsch 

Poliweg 12, Ruggell 


